
 

 

MAHE: Magnetically Activated Herbal Extracts  
(Magnetisch Aktivierte Kräuter-Extrakte) 

Erstmals in der Geschichte der Phy-
totherapie und Nahrungsergänzungsstoffe 
ist es gelungen: Natürliche Wirkstoffe aus 
fermentierten Kräuterextrakten konnten 
durch eine völlig neu entwickelte Technik 
der Magnetfeld-Modulation strukturell 
umgewandelt und optimiert werden. 

Die so entstandene Substanz wird als 
MAHE bezeichnet; das ist die Abkürzung 
für „Magnetically Acticated Herbal 
Extracts“ oder auf Deutsch „Magnetisch 
Aktivierte Kräuter-Extrakte“. 

MAHE hat in der Entwicklungs- und Test-
phase beinahe unglaublich anmutende Er-
folge erzielt. Besonders in der Kombination 
mit der Magnet-Resonanz-Stimulation steht 
den Heilberufen und Heimanwendern ein 
höchst wirksames Mittel zur Gesundheits-
vorsorge und Heilbegleitung zur Verfügung.  

In MAHE Kräuterextrakt wirken mehrere 
revolutionäre Ideen und Neuerungen zum 
Nutzen des Anwenders zusammen: 

• Die umfassende Gesundheitsförde-
rung über den Darm 

• Eine einzigartige Kombination 
und Herstellungsverfahren der 
Wirkstoffkombination 

• Magnetisch optimierte 
Molekularstruktur  

UNSER DARM: STEUERZENTRALE 
FÜR DAS WOHLBEFINDEN  

Viele Menschen fühlen sich heutzutage 
ausgebrannt und kraftlos. Die Symptome 
sind allgegenwärtig: Energielosigkeit, An-
triebsschwäche, Müdigkeit und Konzentra-
tionsschwäche. Irgendwann geht gar nichts 
mehr. Wo sitzt das Zentrum dieser Angriffe 
auf unser Allgemeinbefinden? Viele Fach-

leute orten den Krisenherd im Magen- und 
Darmtrakt.  

Einige Autoren geben an, dass bis zu 80 
Prozent aller Krankheiten direkt oder indi-
rekt aus Fehlfunktionen des Darmsystems 
resultieren und über 90 Prozent der Bevöl-
kerung in der westlichen Welt an Störungen 
des Darms leiden. Das ist nicht weiter ver-
wunderlich: Der Darm ist eines der größten 
Organe im Körper (acht Meter Länge, 400 
m2 Fläche) und hat viele wichtige Versor-
gungs- und Steuerfunktionen. Man könnte 
ihn auch als Schaltzentrale des Immunsys-
tems bezeichnen, da etwa 80 Prozent der 
menschlichen Immunkapazität im Darm 
angesiedelt sind. 

Der Darm besitzt mehr Nervenzellen als das 
Gehirn und wird oft auch „das zweite Ge-
hirn“ bezeichnet. F.X. Mayr hat es sehr 
treffend formuliert: „Der Darm ist die Wur-
zel, mit deren Hilfe sich die "Pflanze 
Mensch" ernährt"  

Bereits Paracelsus, der Vater der modernen 
Medizin, erkannte: „Der Tod sitzt im 
Darm”. Im gesunden Idealzustand leben 
Körper und Mikroorganismen in einer 
Symbiose und bilden sozusagen eine „sozi-
ale Einheit“. Wenn Magen- und Darmflora 
in ihrer Funktionsweise gestört sind, können 
sich Fäulnisstoffe im Darm ausbilden. Kon-
servierungsstoffe, Medikamente, unregel-
mäßige Ernährung, Bewegungsmangel: 
Unsere moderne Lebensweise provoziert 
geradezu schwere Verdauungsstörungen. Es 
ist daher von größter Wichtigkeit, unseren 
Verdauungsapparat zu unterstützen.  
MAHE Kräuterextrakte setzen also an ge-
nau der richtigen Stelle an. Das kann man 
spüren: Sowohl ein merklich spürbares 
erhöhtes allgemeines Wohlbefinden bereits 
nach kurzer Anwendung als auch Abwehr-
reaktionen (Blähungen, Durchfall) durch 
noch vorhandene Schadstoffe beweisen ein-



 

drucksvoll, dass im Körper „etwas pas-
siert“! 

NEUES LEBEN AUS DER KRAFT DER 
NATUR 

Durch die Symbiose verschiedener Bakte-
rien und Pilze und dem nützlichen Begleit-
effekt des niederen pH-Wertes wird nicht 
nur die Magen- und Darmflora unterstützt, 
sondern auch das Ausbilden von Fäulnis-
stoffen weitgehend unterbunden. Energielo-
sigkeit, Antriebsschwäche, Müdigkeit oder 
Konzentrationsschwäche können in vielen 
Fällen beseitigt werden. 

DIE SUMME IST MEHR ALS DIE 
TEILE 

Die Kräuterextrakte, aus denen MAHE 
hergestellt wird, stammen meist aus entle-
genen Gebieten der Alpen; reine Natur, dort 
wo keine Menschen sind.  

Jedes einzelne der vielen enthaltenen Kräu-
ter hat eine lange Tradition in der Heil-
kunde: Wermut stärkt den Magen; Frauen-
mantel und Brombeerblätter ziehen das 
Gewebe zusammen und beruhigen, Eibisch 
hilft bei Hals- und Rachenproblemen, Bir-
kenblätter sind harntreibend und blutreini-
gend, Hirtentäschel wirkt gegen Blutungen, 
Ringelblumen sind mild abführend und 
krampflösend. Das Tausendgüldenkraut 
stärkt den Magen, Kamille ist entzündungs-
hemmend, Löwenzahn reinigt das Blut, 
Spitzwegerich wirkt schleimlösend, Lun-
genkraut hilft bei und Heiserkeit. Rosmarin 
hilft bei Darmkrämpfen , Holunder- und 
Lindenblüten sind schweißtreibend und 
krampflösend, Brennesselkraut ist harntrei-
bend, Schafgarbe hilft bei Verdauungs-
störungen.  Salbei hilft Salbei bei Magen- 
und Darmstörungen. Liebstöckel (Maggi-
kraut) ist ein harntreibendes Mittel. 
Thymianblätter wirken bei Bronchitis und 
Keuchhusten.  

Dies ist nur ein Teil der enthaltenen Wirk-
stoffe; alle diese Bestandteile wirken nicht 
einzeln für sich, sondern ergänzen einander 
und erhöhten die positive Wirkungen jeder 
einzelnen Substanz. Durch die spezielle 
Komposition der Kräuter können die Wirk-
stoffe über das Lymphsystem und den Blut-
kreislauf nicht nur zu den einzelnen Orga-
nen gelangen, sondern jede Zelle im Körper 
erreichen. 
Die Strukturoptimierung durch Magnetmo-
dulation bewirkt eine nochmals wesentlich 
erhöhte Bioverfügbarkeit und Verträglich-
keit. 

WIRKUNG DURCH STRUKTUR:    
DIE MAGNET-MODULATION 

Aus der Technik der Wasserbelebung ist es 
seit Jahren bekannt: Nicht nur die bloße 
chemische Zusammensetzung einer Sub-
stanz ist für das Verhalten und die Wirkung 
entscheidend. Für viele Anwendungen ist 
die molekulare Struktur und Gruppierung 
äußerst wichtig. 

Aus diesem Grund haben wir eine spezielle 
Aktivierungstechnologie für den MAHE 
Extrakt entwickelt. Der Kräuterextrakt wird 
durch bioenergetische Strukturoptimierung 
mittels Magnetfeldmodulation für optimale 
Resonanz und Bioverfügbarkeit aufbereitet.  

Das Gerät dafür wurde eigens für MAHE 
entwickelt. und ist bisher ein Einzelstück. 
Die Stellung als Weltmarktführer für Mag-
net-Resonanz-Stimulationssysteme hat vita-
life® natürlich diese Aufgabe erleichtert, da 
seit Jahren ein erfahrenes Team von Medi-
zintechnik-Ingenieuren zur Verfügung steht.  

Bei der magnetischen Aktivierung des 
Kräuterextrakts werden unter anderem alle 
Frequenzen verwendet, die natürlich auf die 
Erde einwirken: die Strahlung des Sonnen-
spektrums, die Erdstrahlung, die Schumann-
Frequenzen und andere. 

 


